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Theresienstadt (tschechisch: Terezin) liegt rund  
50 km nordwestlich von Prag. Die 1780 gegrün-
dete habsburgische Festung wurde 1941 von den 
Nationalsozialisten zum „jüdischen Siedlungsge-
biet” erklärt. 

Letztlich war das „Muster-Ghetto” jedoch ein 
Durchgangslager für Auschwitz. Von den 15.000 
Kindern, die nach Theresienstadt und von dort 
weiter nach Auschwitz deportiert worden waren, 
überlebten nur rund 100. Eines von ihnen, die 
heute in Prag lebende Malerin Helga Weissová, 
hatte zwischen ihrem 12. und 15. Lebensjahr 
mehr als 100 Zeichnungen vom Ghetto-Alltag 
angefertigt. 

Der Film skizziert anhand dieser Bilder, histo-
rischer Fotografien und heutiger Aufnahmen vom 
Ort des Geschehens, die bedrängten Lebensum-
stände von einst aus der Perspektive jugendlicher 
Ghetto-Insassen: heimlicher Unterricht, Kultur 
im Ghetto, die Welt der Träume und die brutale 
Realität. Neben der Malerin selbst kommt die 
Vorsitzende der Initiative ehemaliger Häftlinge 
von Theresienstadt, Dagmar Lieblová, als Zeit-
zeugin zu Wort.

Nach einem Gang durch das Gestapo- 
Gefängnis „Kleine Festung”, in dem Regime-

gegner verhört und zu Tode gefoltert wurden, 
appeliert der Film an unsere Bereitschaft, die 
Erinnerung wachzuhalten und an der Erhaltung 
von Gedenkstätten wie der von Theresienstadt /  
Terezin aktiv mitzuwirken.

3	Ein Film von Stephan Dolezel, 1999
	 Länge: 25 Min. 

Hergestellt vom Institut für den Wissenschaftlichen 
Film, Göttingen. Im Auftrag des Niedersächsischen 
Vereins zur Förderung von Theresienstadt / Terezin.

Die Vervielfältigung und Überspielung – auch teilweise 
– sowie die Überlassung an Dritte ist nicht gestattet.

© Niedersächsischer Verein zur Förderung  
von Theresienstadt /Terezin e.V. 

Ein Band mit 63 Bildern von Helga Weissová ist bei  
Wallstein erschienen: Helga Weissová: Zeichne, was Du siehst.  
Zeichnungen eines Kindes aus Theresienstadt/Terezin. 
168 Seiten, ISBN 3-89244-361-5

Eine Wanderausstellung der Bilder von Helga Weissová  
sowie ergänzendes Unterrichtsmaterial ist erhältlich beim: 
Niedersächsischen Verein zur Förderung von Theresienstadt / 
Terezin e. V.; Belitz 9; 29482 Küsten; Tel.: +49 584 19 71 70; 
Fax: +49 54 81 97 17 12

DVD-Produktion: BellaStoria Film, Hamburg  
DVD-Cover: kominform.net, Hamburg
Foto: marks-photo.de, Hamburg
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